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Seite 26

Wo die Wilden Mädchen wohnen
Unter diesem Titel haben Ulrike Pittner,
Verena Gessler, Regula Hess und Sigi
Friedli ein Auswahl nichtsexistischer
Bilderbücher zusammengesteüt..
Die Broschüre kann bezogen werden bei:
Regula Hess

Mühlenberg 2o
4o52 Basel

BASTA! FREMDARBEITER IN
DEN 80er JAHREN - EIN LESEBUCH

Das vorliegende Lesebuch wiü die Problematik

der Ausländerbeschäftigung
möglichst umfassend darstellen. Die Fremdarbeiter,

Männer, Frauen und Jugendliche,
kommen in diesem Buch ausgiebig zu
Wort. Sie schildern ihren Arbeitsplatz,
ihre Arbeit, die Einstellung zur Gewerkschaft.

Sie sprechen über die Gestaltung
der Freizeit, über ihre Wohn- und
Familiensituation. Jugendlich werden mit
ihren ganz spezifischen Problemen der
Nirgendwo-Generation dargestellt. Frauen
werden mit ihrer Doppelbelastung und
den Schwierigkeiten ihrer Aufgabe als

Frau, Gattin und Mutter in der Fremde
sichtbar.
Soweit das möglich ist, werden Selbsthü-
fe- und Organisationsmöglichkeiten der
Ausländer selber dargestellt. Die Ausführungen

zu den Rückwanderern zeigen
deutlich, wie beschränkt die MögÜchkei-
ten sind, im Heimaltland die ersehnte,
selbständige Existenz aufzubauen.
Die Autoren diskutieren die heutigen
rechtlichen Möglichkeiten, steUen
Formen politischer Teilnahme dar und
kommentieren sie, zeigen Perspektiven für die
Gestaltung der 80er Jahre. Eine neue
Ausländerpolitik kann nach ihrer Ansicht
immer nur eine Politik sein, die mit den
Ausländern gemeinsam erarbeitet und
gestaltet wüd.
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